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Berufliches Gymnasium 
 

Hinweise, Arbeitshilfen, Literaturangaben für das Abitur 2013 (Stand Juni 2011) 
Evangelische Religionslehre 

(„neuer“ Bildungsplan vom 08.08.2008) 
Verpflichtend für das Abitur 2013 ist 4.0  

und eine weitere Ergänzungseinheit nach eigener Wahl. 
Das schriftliche Abitur bezieht sich nur auf 4.0 

 

Themenkreis 4: „Soziale Gerechtigkeit“ 
(Dieses Papier auch unter: www.rpi-baden.de  � Arbeitsbereich „Gymnasium“ � Unterseite: „Berufliche 
Gymnasien“; Vorteil: Links können direkt angeklickt werden) 
 
Zur Benutzung:  
� Die verbindlichen Vorgaben des Lehrplans aus der linken Spalte sind im folgenden Text durch 

Fettdruck kenntlich gemacht. Vor die unverbindlichen Hinweise aus der rechten Spalte ist stets 
der Vermerk “Hinweise” gesetzt. 

� Auf entsprechende Abschnitte in den Lehrerhandbüchern wird in der Regel nicht verwiesen. 
 
Medienempfehlungen und Medienrecherche: 
� erläuterte Medienempfehlungen unter: www.entwurf-online.de � Button: “Medien” � „Highlights für die Oberstufe“ � 

„Gerechtigkeit“ und � Medienempfehlungen für das berufl. Gymnasium 
� knappe Medienhinweise unter: www.rpi-baden.de � Arbeitsbereich „Medienarbeit“ � Materialien „Gymnasium 

Kursstufe“ 
� Medienrecherche für staatliche Bildstellen: www.medienrecherche.lmz-bw.de 
� Empfehlenswert: AmBG-CD-Paket 2006 für alle Oberstufenthemen (Silke.Wolfram@elk-wue.de, 25 € + Versand) 
� www.rpi-virtuell.de 
 
Bei diesen Filmen unbedingt die Rechtslage beachten! 
� Verfilmung von Germinal von Émile Zola (1885): Geschichte eines Bergarbeiterstreiks im Kräftefeld der 

wirtschaftlichen und ideologischen Antagonismen der Zeit, die Zola aus der Perspektive eines sozial 
engagierten Bourgeois beurteilt, der die Lehren der Denker der Arbeiterbewegung Pierre-Joseph Proudhon, 
Charles Fourier und Karl Marx zumindest in ihren Leitideen kennt und billigt. 

� Disney Zeichentrickfilm Robin Hood: zu den Fragen: Was ist sozial gerecht?, Welche Mittel sind erlaubt, 
soziale Gerechtigkeit zu realisieren? Was ist jemand arm und wann reich? 

� TV-Serie: Rote Erde: Bergarbeiter-Saga aus dem Ruhrgebiet, schildert die Verhältnisse ab 1887 
� Die Simpsons:  

� Das ist alles nur Lisas Schuld Staffel 13 Episode 15: Zu hohe Telefonrechnung, weil Lisa mit Brasilien 
telefoniert: Der von ihr unterstützte Waisenjunge ist verschwunden. Die ganze Familie fährt nach 
Brasilien und lernt die sozialen Probleme dort kennen.  

� Eine Klasse für sich Staffel 7 Episode 14; Marge kauft sich ein Chanel-Kleid und lernt die oberen 
Schichten Springfields kennen. 
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Grundlegende Schulbücher, Schülermaterialien und Lehrermaterialien: 

� Grüner, F., Peternek, G., Schnitzler, H.-A. und Winger, W.: Gerechtigkeit – Lebensprinzip der 
Gesellschaft – Religion in der Kursstufe („RiK“). Hrsg. v. Institut für Religionspädagogik (IRP) Freiburg 
und der Hauptabteilung Schulen des Bischöfl. Ordinariats der Diözese Rottenburg-Stuttgart 2004. 

� Markwort, Ralf: Soziale Gerechtigkeit, Oberstufe Religion 5, Materialheft (MH). Stuttgart.: Calwer Verlag. 
2.vollst.neu bearb. Aufl.1998.  

� Derselbe, Soziale Gerechtigkeit Lehrerheft (LH). Stgt.: Calwer Vlg., 1998. 
� Perspektiven Religion, Arbeitsbuch für Sek II, erarbeitet von Frauke Büchner u.a., Göttingen 2000. 
� Perspektiven Religion, Lehrerhandbuch, erarbeitet von Frauke Büchner u.a., Göttingen 2003. 
� Religionsbuch Oberstufe, hg. von U. Baummann und F. Schweitzer. Berlin: Cornelsen Vlg., 2006. 
� Rupp, H. und  Reinert, A.: Kursbuch Oberstufe Religion. Calwer/Diesterweg 2004. 
� Dies..: Kursbuch Religion Oberstufe– Lehrermaterialien (LM). Calwer/Diesterweg 2006. 
� Veit-Jakobus, Dieterich: Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, Stuttgart: Calwer, 2009. 
� Ders.: Gerechtigkeit, Oberstufe Religion Lehrerband, Stuttgart: Calwer, 2010. 
 
 

Kerneinheit 4.0 
Leitgedanken der Kerneinheit: Die Schülerinnen und Schüler zeigen soziale Probleme auf und geben die 
vorrangige Option Gottes für die Armen als biblische Orientierung wieder. An historischen Beispielen 
untersuchen sie kirchliches Handeln und weisen die Grundlinien christlicher Soziallehre an aktuellen 
Verlautbarungen nach. Sie setzen sich mit konkreten Situationen sozialer Ungerechtigkeit auseinander und 
entwickeln Perspektiven sozialen Handelns.  
 
 
1. Soziale Probleme in der Wahrnehmung der Schülerinnen und Schüler. 
[Hinweise: Arbeitslosigkeit, Familien, Generationenkonflikt, Armut, Migration: vor Ort und weltweit 
Globalisierung, HOT: Erstellen einer „sozialen Landkarte“, Einladung v. Experten: Sozialarbeiter, Streetworker]  
 
Textbeispiele und Recherchemöglichkeiten: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 3. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 70.f. 
� Markwort: Soziale Gerechtigkeit, MH 3-9.56.58f.  
� http://www.diakonie-baden.de  
� Materialien unter: http://www.diakonie-baden.de/publikationen/bestellung.php  

Soziale Lagen werden u.a. in den Jahresberichten thematisiert. Deren Darstellungsform können auch als 
Anregung dienen, wie Schüler/innen nach eigenen Recherechen vor Ort Reportagen oder auch mal Krimis 
schreiben können (vgl. Jahresbericht 2005)  

� http://www.caritas.de/  
� http://www.sozialcourage.caritas.de/19743.html: kostenlose Probehefte 
� www.woek.de (Werkstatt Ökonomie in Heidelberg) 
 
Literaturhinweise: 
� Schirrmacher, Thomas: Die neue Unterschicht. Armut in Deutschland?, Holzgerlingen: Hänssler Vlg. 2007. 
� Zerrissenes Land. Perspektiven der deutschen Einheit. Jahrbuch Gerechtigkeit III, kirchlicher 

Herausgeberkreis Jahrbuch Gerechtigkeit, Oberursel: Publik-Forum Vlg. 2007. 
 
Arbeitslosigkeit 
� Crüsemann, F.: Gottes Fürsorge und menschliche Arbeit, in: Ders.: Maßstab Tora, Gütersloh 2003, 190-207. 
� Crüsemann, F.: „ ... sechs Tage sollst du arbeiten“ (2.Mose 20,9)!? Biblische Tradition und kirchlicher 

Auftrag angesichts wachsender Arbeitslosigkeit Verhandlungen der Landessynode der Ev. Landeskirche in 
Baden, Okt.1994. Hrsg. v. Ev. Oberkirchenrat, Blumenstr.1, 76133 Karlsruhe. 

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 49.54. 
� Horx, W.: Wie wir leben werden. Frankfurt a. M.: Campus Verlag 2005, 115 – 150. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 71: “Wochenendseminar zum Thema Arbeitslosigkeit”, 92f: “Grundeinkommen 

für alle”; 96f: Ausschnitt: gemeinsames Wort der Kirchen. 
� Markwort: Soziale Gerechtigkeit, MH 20-31. 
� Schwerpunktthema in: entwurf 1/1999, 3-28 und entwurf 3/1998, 3-40 (mit Liste von AV-Medien). 
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� Soziale Dienste als Chance, Dienste am Menschen aufbauen. Menschen aktivieren. Menschen Arbeit 
geben, EKD-Texte 75, 2002: http://www.ekd.de/EKD-Texte/2059_ekd_texte_75_1.html . 

� Religionsbuch Oberstufe, 322f. 
� Arbeitsloseninitiativen im Bereich der badischen Landeskirche (Es gibt allein in Baden über 20 solcher 

Projekte, hier finden sich nur diejenigen mit einer Internetpräsenz, ggf. vor Ort nachfragen). 
� http://www.diakonie-freiburg.de/html/erwerbslose.html  
� http://www.caritas-freiburg.de/fairkauf/  
� www.neue-arbeit-lahr.de 
� www.sak-loerrach.de/  
� www.werkstaettle.de (Pfullendorf) 
� www.bisam-ev.de (Rastatt) 
� www.awo-tuttlingen.de 

� Stellungnahmen zur Sozial- und Arbeitsmarktpolitik:  
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, (im Internet: Nur Inhaltsverzeichnis und Vorwort), 
� Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft Integration durch Arbeit (IDA) im Deutschen Caritasverband: 

http://www.ida.caritas.de/  
 

Familien 
� Horx, W.: Familie in der selfness-Kultur, in: Ders.: Wie wir leben werden. Frf./M: Campus Vg. 2005, 49-51. 
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, 35-37. 
 
Generationenkonflikt [mit Klimawandel] 
� Es ist nicht zu spät für eine Antwort auf den Klimawandel. Ein Appell des Ratsvorsitzenden der 

Evangelischen Kirche in Deutschland, EKD-Texte 89, 2007  � www.ekd.de/EKD-Texte/2059.html 
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, (im Internet: Nur Inhaltsverzeichnis und Vorwort) Abs.86, S.54f. 
� Hauser, Richard: Soziale Gerechtigkeit in Deutschland – Zieldimensionen und empirische Befunde am 

Beispiel der Generationengerechtigkeit, in: Soziale Gerechtigkeit – eine Bestandsaufnahme, hrsg. v. 
Empter, S. u.a. Gemeinschaftsinitiative der Bertelsmann-, Nixdorf- und Ludwig-Erhard-Stiftung, Gütersloh 
2007, 136-167. 

� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Ein Anstoß zur gesellschaftlichen Debatte. 
Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, Evang. 
Entwicklungsdienst, BUND, Frankfurt a. M.: Fischer TB-Verlag, 2008, 656 S., 14,95 €. [grundlegend!] 

 
Armut vor Ort: 
� Armes, reiches Deutschland – Jahrbuch Gerechtigkeit I, hrsg. v.: Kirchlicher Herausgeberkreis Jahrbuch 

Gerechtigkeit, Frankfurt a.M. / Oberursel 2005, z.T. herunterladbar unter: www.woek.de . 
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, (im Internet: Nur Inhaltsverzeichnis und Vorwort), S.16-36. 
 
Kinderarmut: 
� Bekämpfung von Kinderarmut - Berechnung des Existenzminimums, Fachgespräch des DW EKD am 11. 

Februar 2009 in Berlin � www.diakonie-fid.de/html/fiba/40_2616.html 
� Bekämpfung der Kinderarmut, Vorschlag des Dt. Caritasverbandes, in: “neue caritas Spezial Kinderarmut”, 

Okt. 2008, kostenlos erhältlich bei: zeitschriftenvertrieb@caritas.de. 
� Kampagne der Ev. Kirche in Westfalen gegen Kinderarmut: www.lasst-uns-nicht-haengen.de  
� Kinderarmut in Deutschland, FWU-DVD mit dem Film: "Mama sind wir arm? Berliner Kinder in Not.": 2009, 

31 Min,  46 02 648, RPI-Bibliothek DVD 230. 
� Kinderversperkirche Mannheim, in: pro 2/2009, Informationen aus der ev. Kinder- und Jugendarbeit in 

Baden � http://www.ejuba.org/index.php?module=Pagesetter&func=viewpub&tid=7&pid=13  
� Siggelkow, B. / Büscher, W.: Deutschlands vergessene Kinder. Hoffnungsgeschichten aus der Arche, 

Asslar: Gerth Medien 2007 [RPI A 20.1 Sigg] 
� Siggelkow, B. / Büscher, W.: Deutschlands große Chance. Was sich unsere Kinder wünschen und warum 

wir sie unbedingt ernst nehmen müssen. Asslar: Gerth Medien 2009 [RPI A 20.1 Sigg] 
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Armut weltweit: 
� Option für die Armen. Leben auf der zweitgrößten Müllhalde der Philippinen DVD 46 10479, 17 Min. (Die 

Bedeutung der vorrangigen Option für die Armen kann an diesem Beispiel herausgearbeitet werden.) 
� Der Große Ausverkauf. Film von Florian Opitz, DVD plus, Matthias Film 90 Min, Sequenzen: 

Gesundheitssystem auf den Philippinen, Zugang zu Strom in Südafrika, Privatisierung der 
Wasserversorgung in Bolivien, Privatisierung der Eisenbahn in England.[RPI-Mediathek]. 

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 58-69. 
� www.woek.de: ausführliche Dokumentationen, u.a. Diskussion der Indikatoren. 
 
Migration 
� Asyl-Themenheft, entwurf 1-2/1988. 
� „Asylopoly“, bestellen: http://www.ekiba.de/download/Arbeitshilfen_Publikationen_Juni_2009.pdf 

Intensive Vorbereitung der Lehrkraft oder Einladung einer fachkundigen Person in den Unterricht ist 
erforderlich. Bei der Bestelladresse ist man behilflich, Kontakte zu fachkundigen Personen herzustellen.  

� Die Aufnahme von Wallonen, Hugenotten und Waldensern in Baden-Durlach 1699-1701, in: Vom 
Armenspital zur Selbsthilfegruppe; Diakonie in Vergangenheit u. Gegenwart am Beispiel Badens; 
Materialien für Unterricht und EB, hrsg. von U. Bejick, J, Thierfelder u.a. Karlsruhe, 1998, 57-70. 

� Crüsemann, F.: Gott und die Fremden – eine biblische Erinnerung, in: Ders.: Maßstab Tora, 2003, 244-252. 
� Ders.: Das Gottesvolk als Schutzraum für Fremde und Flüchtlinge in: Ders.: Maßstab Tora, 2003, 224-243. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, 387-399. 
� Informationen mit weiterführenden Links und Materialien unter: http://www.ekiba.de/Referat-5/.  
� Zum Umgang mit Menschen ohne Aufenthaltspapiere – Eine Orientierungshilfe der Kirchenamtes der EKD, 

EKD-Texte 85, 2006. � www.ekd.de/EKD-Texte/ekd_text85.html .  
 
Kinderarbeit weltweit (nicht vorgeschlagen bei den Hinweisen) 
� Kinderarbeit - Kinderrechte. hg. v. K. Heidel, Bonn 2009 � www.woek-

web.de/web/cms/upload/pdf/forum_kinderarbeit/publikationen/heidel_2009_kinderarbeit.pdf. 
� �  https://www.unicef.de/aktionen/stoppt-ausbeutung/ 
� � www.aktiv-gegen-kinderarbeit.de/  
 
Globalisierung 
� Atlas der Globalisierung (200 Karten u.a. zu: Bedrohte Umwelt, Geopolitik, Gewinner und Verlierer), Paris: 

Le monde diplomatique, Bestellung: http://www.monde-diplomatique.de/pm/.atlas3 . 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 58-69. 
� Der Große Ausverkauf. Ein Film von Florian Opitz, DVD plus, Matthias Film, 90 Min, Sequenzen zu: 

Gesundheitssystem auf den Philippinen, Zugang zu Strom in Südafrika, Privatisierung der 
Wasserversorgung in Bolivien, Privatisierung der Eisenbahn in England.[RPI-Mediathek]. 

� Heidel, Klaus: Menschliche Entwicklung in Zeiten der Globalisierung, in: Arbeitshilfe „Wirtschaft im Dienst 
des Lebens“, 33-50, hg. u. zu beziehen für 5 € + Porto: Abt. Mission und Ökumene im Ev. Oberkirchenrat d. 
Ev. Landeskirche in Baden, Blumenstr. 1-7, 76133 Karlsruhe, 0721 / 9175-515; Sonja.Meier@ekiba.de 
auch im Netz: � www.ekiba.de/download/Arbeitshilfe_Wirtschaft_im_Dienst_des_Lebens.pdf. 

 
HOT: Erstellen einer „sozialen Landkarte“ 
� Internetrecherche: „Sozialdaten-Atlas Stuttgart“, ausführliche, auch graphisch aufbereitete Datensätze 
� Heidel, Klaus: Zerrissenes Land: Schaubilder und Karten gegen Vorurteile, in: Zerrissenes Land. 

Perspektiven der deutschen Einheit. Jahrbuch Gerechtigkeit III, Oberursel: Publik-Forum Vlg. 2007, 170-
253. (sehr instruktiv, auch hinsichtlich unterschiedlicher Darstellungsmöglichkeiten) 

� Vereinzelt hilfreiche Hinweise im Internet. Häufig wird mit „sozialer Landkarte“ keine „Landkarte“ im 
wörtlichen Sinne verstanden, sondern z.B. eine Auflistung aller Unterstützungsangebote für bestimmte 
Zielgruppen. 

� „Trott-war“ Stadtführung in Stgt durchgeführt von Verkäufer/innen der Straßenführung, www.trott-war.de/ 
 
Zusätzlich: Diskriminierung von Frauen 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 58. 
� Hengsbach, F.: Die anderen im Blick, Darmstadt: Wiss. Buchgesellschaft 2001, 131-141. 
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2. Gerechtigkeit als vorrangige Option für die Armen 
[Hinweise: Die Teilhabe der Schwachen ist Maßstab biblischer Sozialethik und hat die Überwindung 
ungerechter Strukturen zum Ziel] 
 
Textbeispiele und Literatur: 
� Bedford-Strohm, Heinrich: Vorrang für die Armen, Kaiser, 1993, bes. 150-203.  
� Crüsemann, F.: Verheißung und Fluch des Reichtums – ein Kapitel biblischer Theologie, in: Reichtum und 

Armut als Herausforderung für kirchl. Handeln, hg. v. Werkstatt Ökonomie e.V., Heidelberg 2002, 221-238. 
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, (im Internet: Nur Inhaltsverzeichnis und Vorwort) Abschnitte 65-68 
(S.45-47) Dort wird zitiert und weiterentwickelt: 

� Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit. Wort des Rates der EKD und der DBK, 1997 
� www.ekd.de/EKD-Texte/44676.html �Kap. 3, Abs. 107. 

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 5. 
� Markwort, Soziale Gerechtigkeit, MH 14-16. 32-43. 
 
 
3. Biblische Orientierung für soziales Handeln  

[Hinweise: HOT: Gruppenpuzzle, Lernstationen] 
 
– in alttestamentlichen Weisungen: Ex 20,8-11 Sabbatgebot und eine weitere Textstelle  
[Hinweise: Dtn 15 Erlassjahr, Ex 22,20-26 u. a. Zinsverbot, Dtn 24,6-22 Rechtsschutz für die Schwachen]  
 
Textbeispiele und Literaturhinweise: 
� Crüsemann, Frank: Bewahrung der Freiheit – Das Thema des Dekalogs in sozialgeschichtlicher 

Perspektive. Kaiser Verlag, 1983, 8-11.28. 41-78. bes. 79f. 
� Crüsemann, F.: Fünf Sätze zum Verständnis des Dekaologs in: Ders.: Maßstab Tora. 2003, 57-66. 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 12.68. 
� Grüner, F. u.a.: Gerechtigkeit – Lebensprinzip der Gesellschaft – RiK 5, Rottenburg-Stuttgart 2004. Folie 2: 

Lucas Cranach – Zehn-Gebote-Tafel, Folie 3: Moderne Bearbeitungen der Gesetzestafeln. 
� Perspektiven Religion, 193-195. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 69.74.76. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, LM, M 74.1, S.317. 
 
– in der prophetischen Sozialkritik. Amos in Auszügen  
[Hinweise: Neh 5,11 Schuldenerlass, 1. Kön 21 Nabots Weinberg] 
 
Textbeispiele: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 13. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 75. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, Lehrermaterialien, M 74.2, S.318. 
� Soziale Gerechtigkeit, Oberstufe Religion 5, 38. 
 
Literaturhinweise: 
� Albertz, Rainer: Religionsgeschichte Israels, Vandenhoeck & Ruprecht, 1992, 255-261. 
� Dahmen, Ulrich und Fleischer, Gunther: Die Bücher Joel und Amos. Neuer Stuttgarter Kommentar, AT 23/2, 

Stuttgart: Verlag Kath. Bibelwerk, 2001.   
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh, 21999, 158-166. 
� Jeremias, Jörg: Der Prophet Amos, ATD 24,2, Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht 1995. 
� Schwantes, Milton: Das Land kann sein Worte nicht ertragen, München: Kaiser 1991. vergriffen, nicht 

antiquarisch. [„Außenseiterdeutung“, Vorwort von Crüsemann, z.B. Bad. Landesbibliothek Ka] 
� Wolf, Hans-Walter: Joel und Amos – Dodekapropheten 2, Neukirchen-Vluyn 1969. 
 
speziell zu: 1. Kön 21 (Nabots Weinberg) 
Textbeispiele und Literaturhinweise:  
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� Albertz, Rainer: Der Mensch als Hüter seiner Welt, Calwer 1990, 25-49. 
� Albertz, Rainer: Religionsgeschichte Israels, 236-238. 
 
– in der Reich-Gottes-Botschaft Jesu. Mt 25,31ff  
[Hinweise: Lk 6,20ff, Lk 10,25ff., Mt 20] 
 
Textbeispiele:  
� zu Lk 6,20ff [aus den Hinweisen] 
� zu Lk 10, 25-37 [aus den Hinweisen]  

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 14f. 
� Köhnlein, M.: Der offene Himmel. Biblische Meditation aus der Helferperspektive, entwurf 1-2/1988, 88-

94, bes.93f.(= Ders.: Aus aller Herren Länder, Stuttgart: Quell Vlg.1988,Schlusskapitel) 
� zu Mt 20, 1-16 [aus den Hinweisen] 

� Esslinger, E. / Rupp, H. / Schott, U.: Gottes verborgene Gegenwart, Oberstufe Rel. 10. Stgt: 1988, 8f. 
� Unternehmerisches Handeln in wirtschaftlicher Perspektive. Eine Denkschrift des Rates der EkiD, 

Gütersloh, 2008. � www.ekd.de/download/ekd_unternehmer.pdf, S.38. 
� zu Mt 25, 31-46 (verpflichtend) 

� Gerechtigkeit – Lebensprinzip der Gesellschaft – RiK 5. Folie 4: Meditationsbild des Nikolaus von der 
Flüe mit den 7 Werken der Barmherzigkeit. [gut bearbeitete Wiedergabe]. 

� Meditationsbild des Nikolaus von der Flüe - 7 Werke der Barmherzigkeit: http://www.nvf.ch/rad1.asp  
� Kursbuch Religion Oberstufe, 78f. + 87: Meditationsbild des Nikolaus von der Flüe – Erläuterungen 

dazu: Lehrermaterialien 120. 
� Theißen, Gerd: Lichtspuren – Predigten und Bibelarbeiten. Kaiser/Gütersloh 1994, 102-116. 

 
Literaturhinweise:  
� zu Lk 6,20ff: Schottroff, Luise / Stegemann, Wolfgang: Jesus von Nazareth – Hoffnung der Armen. 

Kohlhammer 1978, 30-32.45. 
� zu Lk 10, 25-37:  

� Müller, Peter u.a.: Die Gleichnisse Jesu. Stuttgart: Calwer 2002, 172-187. 
� Theißen, Gerd / Merz, Annette: Die Ausweitung des Nächstenbegriff, in: Dies.: Der historische Jesus. 

Göttingen, 1996, 345-347. 
� Theißen, Gerd: Universales Hilfsethos im NT, Glauben und Lernen 1/2000, 22-37, bes. 32-35. 

� zu Mt 20,1ff:  
� Peter Müller u.a.: Die Gleichnisse Jesu. Stuttgart: Calwer 2002, 155-172. 
� Becker, Jürgen: Jesus von Nazareth. Berlin: de Gruyter 1996, 349-398. 
� Theißen, Gerd / Merz, Annette: Der historische Jesus, 221-255. 

� zu Mt 25, 31-46: 
� Theißen, Gerd: Universales Hilfsethos im NT, Glauben und Lernen 1/2000, 22-37, bes. 25-32. 
� 6 Werke d. Barmherzigkeit Galluspforte Münster Basler: www.unibe.ch/unipress/heft114/beitrag13.html  

 
 
4. Ein weiterer Entwurf von Gerechtigkeit 
[Hinweise: z. B. J. Rawls ���� vgl. TK 4.1] 
 

 

5. Gerechtes Handeln angesichts Fragen sozialer Ungerechtigkeit in der Geschichte 
[Hinweise: Armutsbewegung im Mittelalter, Martin Luther und die Profitgier, Lösungsansätze zur „Sozialen 
Frage“ des 19. Jhdts (z .B. J. H. Wichern, G. Werner, A. Kolping, E. v .Ketteler, im Vergleich dazu K. Marx)] 
 
� Armut. Didaktische Materialien für die Fächer Geschichte, Sozialkunde, Deutsch, Religion, Ethik und 

Kunst [zur Ausstellung: Armut. Perspektiven in Kunst und Gesellschaft. Stadtmuseum Simeonstift 
und Rheinisches Landesmuseum Trier, 10.04. - 31.07.2011, kostenlos mit Lehrerbegleitmaterialien 
einzeln oder als Klassensatz: ausstellungSFB600@uni-trier.de  

 
zu: Armutsbewegungen im Mittelalter  
Textbeispiele:  
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� Erzählbuch zur Kirchengeschichte 1, hrsg, v, D.Steinwede, Kaufmann u.a., 1982, S.293-297, 309-333 
(Petrus Waldes, Bettelorden, Elisabeth von Thüringen). 

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 18f. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 82f. 
� Markwort: Soziale Gerechtigkeit, MH 44-53. 
� Ruder-Aichelin, Dagmar / Aichelin, Albrecht: Kirche im Wandel, Oberstufe Religion, MH, 41-43. 
 
Literaturhinweise:  
� Fischer, Wolfram: Armut in der Geschichte. Göttingen 1982. 
� Geremek, Bronislaw: Geschichte der Armut. München 1988. 
� Zweitausend Jahre Christentum, Lehrerhandbuch II, Göttingen 1987; Längsschnitte Christentum und 

soziale Bewegungen, 459 –464; Christentum und Wirtschaftsentwicklung, 524-529. 
� zu den Beginen: Homepage mit weiteren Links: http://vita-religiosa.de/BeginenBegarden.htm . 
� zu den Katharern: Informationen, Lit.- und Medienhinweise:  www.katharer.de . 
� Deutsche Waldenservereinigung: www.waldenser.de. 
 
zu: z.B. Martin Luther und die Profitgier] 
Textbeispiel und Literaturhinweise:  
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 20. 
� Kaiser, Jochen-Christoph: Soziale Formen und Strukturen der Reformationszeit, in: Glaube und Lernen, 

2/2007, Göttingen 2007, 131-143. 
� Markwort, Soziale Gerechtigkeit, MH 48f. 
� Segbers, F.: Zähmung d. Habgier [weiterer Kontext i. d. abendländischen Geschichte], in: Armes reiches 

Deutschland, Jahrbuch Gerechtigkeit I, hg. v.: Kirchl. Hg-.Kreis Jahrbuch Gerechtigkeit. Frf. a.M. 2005, 69-
75. 

 
zu Marx/Wichern/Ketteler 
Textbeispiele und Medien: 
� Brakelmann, Günther: Die soziale Frage des 19.Jahrhunderts. Luther Vlg 61979 , bes. die Biographien auch 

für Sch. geeignet. 
� Büttner, Gerhard / Kumpf, Herbert: Sozialkonferenz im Kaiserreich. Zur Entstehung der 

Krankenversicherungsgesetzgebung im 19. Jh., [Zusatzmaterialien!] Bausteine-Heft, Landeszentrale f. 
polit. Bildung Baden-Württemberg � http://www.lpb-bw.de/publikationen.html (ab Herbst 2011) 

� Erzählbuch zur Kirchengeschichte 2, 410-483. 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 23-25. 
� Goedeking, F. / Göhrum, V.: Soziale Gerechtigkeit, Oberstufe Religion 5. MH, Calwer 1980, 5-32. 
� Lebensprinzip der Gesellschaft – RiK 5. Rottenburg-Stuttgart 2004. W5 M7: Materialteil S.73f: Kolping. 
� Kliemann, Peter: Glauben ist menschlich. Stuttgart: Calwer Verlag, 3.verb.Aufl.1993, 231-254. 
� Kursbuch Oberstufe Religion, 83. 
� Markwort: Soziale Gerechtigkeit, MH, 50-53. 
� Zweitausend Jahre Christentum II, 1:Göttingen 1984,  59-79. 
� „Taten statt Sprüche“. Pioniere der Diakonie (G. Werner, F. v. Bodelschwingh, J. H. Wichern, E. 

Gerstenmaier, E. v. Tiele-Winkler, T. Fliedner). DVD. Matthias-Film 1998, neu zus.gefasst u.mit aktuellem 
Material 2008. 

 
� zu Ritter von Buß: Wege 1: Soziale Gerechtigkeit. Schülerheft für den katholischen RU. Ulm 1986, S. 5f. 
 
� zu Ketteler: Wege 1: Soz. Gerechtigkeit. Schülerheft für den kath. RU. Ulm 1986, S. 7.; Neuaufl. 1995, 5-7. 
 
� zu Lohmann, Theodor (1831–1905): [bewusst protest. Staatssekretär gestaltet die Krankenversicherung] 

� Zitt, Renate: Theodor Lohmann. In: Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon (BBKL). Band 20, 
Nordhausen 2002, Sp. 937–943, gekürzte Onlinefassung: www.bbkl.de/l/lohmann_t_c.shtml  

� Zitt, R.: Zwischen Innerer Mission und staatlicher Sozialpolitik. Der protestant. Sozialreformer Theodor 
Lohmann Studie zum soz. Protestantismus im 19. Jh., Diakoniewiss. Institut, Bd 10, Heidelberg 1997. 

 
� zu Sieveking, Amalie: Uhl, Hans-Michael: Evangelische Impulse, Freiburg 2010, 56-73. 
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� zu Wichern: Schwerpunktthema in der Zeitschrift „zeitzeichen“. Evangelische Kommentare zu Religion und 
Gesellschaft, Frankfurt 1/2008, 28-42 [gute Aufsätzen zu seiner Zeit, seinen Leistungen und Grenzen] 

 
Literaturhinweise: 
� Frauen gestalten Diakonie, hg. von A.H v. Hauff, Bd.1 Von d. bibl. Zeit bis zum Pietismus. Stuttgart 2007. 
� Gerhardt, Martin: J. H. Wichern und die Innere Mission, hg. v. V. Herrmann, Veröffentlichung des 

Diakoniewissenschaftlichen Instituts, Heidelberg 2002.  
� Gerechtigkeit – Lebensprinzip der Gesellschaft – Religion in der Kursstufe, Erläuterungen 61-63. 
� Gutschera, H./Maier, J./Thierfelder, J.: Geschichte der Kirchen. ökumenisches Sachbuch mit Bildern. 

Freiburg 2003, 266-282. 
 
 
6: Christliches Handeln in der Gegenwart - Positionen christlicher Soziallehre 
[Hinweise: Zentrale Aussagen evangelischer Sozialethik (Schrift- und Sachgemäßheit) und katholischer 
Soziallehre (Personalität, Solidarität, Subsidiarität,) EKD-Denkschriften, Vatikanum II, evang.-kath. Sozialpapier  
HOT: Interview mit kirchlichen Funktionsträgern] 
 
Textbeispiele und Literaturhinweise: 
Evang.-kath. Sozialpapier: Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit. Wort des Rates der EKD und der 
DBK, 1997 � www.ekd.de/EKD-Texte/44676.html . 
 

Evangelisch:  
� Aufgaben und Grenzen kirchlicher Äußerungen zu gesellschaftlichen Fragen. Denkschrift d. Kammer f. 

soziale Ordnung der EKiD, 1970, in: Die Denkschriften der EKiD, Bd 1/1 Gütersloh 1978, 43-76.  
� Auszug in: Röhm, E./Thierfelder, J.: Kirche – Staat – Politik, Oberstufe Religion 3 (altes Heft), 19-21. 

� Fischer, Joachim u.a. : Grundkurs Ethik, Stuttgart: Kohlhammer 2007, 80f. 289-299. 
� Gerechte Teilhabe. Befähigung zur Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift der EKD zur 

Armut in Deutschland, Gütersloh 22006, (im Internet: Nur Inhaltsverzeichnis und Vorwort)  
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 50f. 
� Hebblethwaite, Brian: Sozialethik, in : TRE 31, S. 497 – 527. 
� Körtner, Ulrich H.J.: Evang. Sozialethik: Grundlagen und Themenfelder, Göttingen‚ 1999, 13-140. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 96f. 
� Das rechte Wort zur rechten Zeit. Eine Denkschrift des Rates der EKD zum Öffentlichkeitsauftrag der 

Kirche, Gütersloh 2008. http://www.ekd.de/download/denkschriftendenkschrift.pdf  
� Rich, Arthur: Wirtschaftsethik, Gütersloh, Bd 1: 1984, Bd 2: 1990. 
� Segbers, Franz: Biblische Gerechtigkeit und die Debatte um Verteilungsgerechtigkeit und 

Befähigungsgerechtigkeit, in: Glaube und Lernen 2/2007, Göttingen 2007, 156-167. 
� Schrey, Heinz-Horst: Einführung in die evangelische Soziallehre, Darmstadt 1973. 
 
Katholisch: 
� Anzenbacher, Arno: Christliche Sozialethik: Einführung und Prinzipien, Paderborn, 1998. 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 51. 
� Gerechtigkeit – Lebensprinzip der Gesellschaft – Religion in der Kursstufe, 22ff. 
� Hengsbach, Friedhelm: Die andern im Blick: Christliche Gesellschaftsethik in den Zeiten der Globalisierung, 

Darmstadt 2001. 
� Katechismus der Katholischen Kirche, München 1993, 496-505. 
� Kerber, W.: Kath. Soziallehre, Lex. f. Theologie u. Kirche, hg. v. W. Kasper, Bd. 5, 1996³, Sp. 1362-1365. 
� Körtner, Ulrich H.J.: Evang. Sozialethik: Grundlagen und Themenfelder, Göttingen 1999‚ 45-48. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 94f. 
� Langner, Albrecht: Katholische und evangelische Sozialethik im 19. und 20. Jahrhundert, Paderborn1998. 
� Nell-Breuning, von O.: Unsere Verantwortung für eine solidarische Gesellschaft, Freiburg 1987. 
 
 
7. Konsequenzen für soziales Handeln heute an einem konkreten Beispiel 
[Hinweise: Individuelles oder institutionelles Engagement z. B. im Bereich Nachbarschaftshilfe, Diakonie, 
Entwicklungshilfe, Globalisierung, Entwicklung von Handlungsoptionen  
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HOT: Vergleich sozialer Aussagen von regionalen Unternehmen (Begründung, Anspruch, Wirklichkeit), 
Programmen und Aktivitäten von politischen Parteien, Planspiel sozialer Brennpunkt)]  
 

� Vgl. auch 4.0 1) Soziale Probleme in der Wahrnehmung der Schülerinnen und Schüler 
� Vgl. auch 4.3 d) Der Einsatz für Menschenrechte 
 
Textbeispiele:  
� Haag, Karl-Friedrich, in: Perspektiven Religion, 190f. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 86. 
� Mack, Rudolf / Volpert: Dieter: Auf der Suche nach einer menschenfreundlichen Moral, Oberstufe Religion 

4. Calwer 71994, 46. 
� Religionsbuch Oberstufe. Cornelsen, 342. 
 
Literaturhinweise:  
� Entwicklung und Entwicklungspolitik, Inform. zur polit. Bildung 286, 1/2005, Bundeszentr. F. polit. Bildung, 

Bestellung mit Berufsangabe: infoservice@franzis-online.de, Frazis’ print & media, PF 15 07 40, 80045 Mü. 
� Gemeinsam an der Seite der Armen. Die Entwicklungszusammenarbeit der Kirchen 

http://www.eed.de//fix/files/doc/100427_eed_ws-Dossier-kirchl-EZ_deu.pdf . 
� Huber, Wolfgang: Reichtum und Armut – eine Herausforderung für die Kirche, in: Arbeitshilfe 

„unverschämte Impulse“, Bestellung Diak. Werk Baden, s. unter: Kerneinheit: 1. 
 
Planspiel sozialer Brennpunkt 
� Schwarz, Rainer / Obertopp, Sven: Der Lokale Aktionsplan der Kommune B. Arbeiten, Wohnen und 

Aufwachsen im Fuchsbergkiez – Entwicklung von ökonomischen Lebensgrundlagen für junge Frauen mit 
Kindern im Stadtteil Fuchsberg� http://www.eundc.de/pdf/62003.pdf . 

 
WEITERE MÖGLICHE BEISPIELE 
Straßenkinder 
� Der Himmel über mir. Überleben auf den Straßen Kolumbiens. Medien und Materialien zum Thema 

Straßenkinder, DVD, Rosenheim: coTec Verlag, 2005. [RPI-Mediathek] 
 
Menschen mit Behinderungen 
� Eurich, Johannes: Gleiche Chancen für alle? Gerechtigkeit und die Teilhabe von Menschen mit 

Behinderungen, in: Glaube und Lernen, 2/2007, Göttingen 2007, 144-155. 
� Schubert, Britta von: Behinderung und selbstbestimmtes Leben, Heidelberg 1995 
� Schubert, Britta von: Das Zusammenleben von behinderten und nichtbehinderten Menschen in der 

Gesellschaft, in: Vom Armenspital zur Selbsthilfegruppe, 196 – 217. 
� Schubert, Britta von: Auf Augenhöhe - Wie Menschen mit und ohne Behinderungen zusammenleben 

können, 64 S., Stuttgart: Calwer Verlag, 2006, dazu:  
� Vorbereitungsheft für Lehrerinnen und Lehrer, 32 S., Stuttgart: Calwer Verlag 2006. 
 
Überschuldung und Schuldnerberatung 
� www.diakonie.de/Texte-2007-03-Ehrenamtliche-Schuldnerberatung.pdf, S.9f 
� www.diakonie-baden.de/thema_schuldnerberatung/schuldenfalle.php  
 
Gerechte Sprache 
� Breitmaier, Isa und Rehmann, Luzia Sutter: Gerechtigkeit lernen. Lehren und Lernen mit der Bibel in 

gerechter Sprache, mit CD-rom. Bd. 1, Gütersloh 2008, 19,95 € 
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4.1 Entwürfe von Gerechtigkeit  
Leitgedanke der Ergänzungseinheit: Die Schülerinnen und Schüler setzen sich mit einem Entwurf 
von Gerechtigkeit auseinander und vergleichen diesen mit biblischen und theologischen Aussagen. 
Sie zeigen an einem konkreten Beispiel Konsequenzen aus diesem Entwurf auf.  
 

a) Gerechtigkeitsvorstellung bzw. –entwurf aus Philosophie, Rechtswissenschaft oder einer 
Weltreligion 
[Hinweise: Konzepte: Naturrecht, Rechtspositivismus, Gerechtigkeit als Fairness (J. Rawls), austeilende oder 
ausgleichende Gerechtigkeit (Aristoteles), Kommunitarismusdebatte 
Prinzipien: Menschenwürde, Menschenrechte, suum cuique, Leistung, Bedarf, Verdienste  
HOT: Rollenspiel in Dilemmasituation, Diskussion des kommunalen Haushaltsplanes mit Stadt-/Gemeinderat, 
Besuch einer öffentlichen Sitzung des kommunalen Sozialausschusses]  
 
Hinweis: Naturrecht 
Textbeispiele: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 51. 
� Soziale Gerechtigkeit, Oberstufe Religion Heft 5, MH, 17. 
Literaturhinweise:  
� Fischer, Joachim u.a.: Grundkurs Ethik, Stuttgart: Kohlhammer 2007, 369-371. 
� Höffe, Otfried: Gerechtigkeit – eine philosophische Einführung. München: Beck 2001, S.40-46 „Politische 

Gerechtigkeit oder Naturrecht?“ 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 85-96. 
� Pfeifer, Volker: Ethisch Argumentieren: „Was ist richtig, was ist falsch?“, Arbeitsbuch für den 

Ethikunterricht in der gymnasialen Oberstufe. Bühl: Konkordia Verlag 1997, S.43-48 „Naturalistische 
Fehlschlüsse“ [mit guten, kurzen, auch graphisch gestalteten Übersichten und kleinen Beispielen, an 
denen naturalistische Fehlschlüsse verdeutlicht werden] 

 
Hinweis: Rechtspositivismus 
� Soziale Gerechtigkeit, Oberstufe Religion Heft 5, MH, 17. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 73-84. 
 
Hinweis: Gerechtigkeit als Fairness (J. Rawls) 
Textbeispiele: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 30. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 78f. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, Lehrermaterialien, M 78/79.2, S.321. 
� Markwort: Soziale Gerechtigkeit, 10f. 
� Religionsbuch Oberstufe, 318f. 
Literaturhinweise:  
� Bedford-Strohm, Heinrich: Vorrang für die Armen, Kaiser/Gütersloher, 1993, 204-222. 
� Franke, Elk: Gerechtigkeit und Fair play – oder wie der Wettkampfsport zum Modell wird, in: Was heißt 

Gerechtigkeit, hrsg. v. R. Mokrosch u. A. Regebogen, Donauwörth: Auer Vlg. 1999, 196-214. 
� Höffe, Ottfried (Hg.): John Rawls, Eine Theorie der Gerechtigkeit (Reihe Klassiker Auslegen, Band 15). 

Berlin: Akademie-Verlag 1998. 
� Horn, Christoph: Politische Gerechtigkeit bei John Rawls und Michael Walzer, in: Ethik & Unterricht, 

Diesterweg, 2/1996, 12-13. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht. Gütersloh 21999, 184-198. 
� Kersting, Wolfgang: John Rawls zur Einführung. Hamburg, Junius 1993, 2.2001. 
� Pilz, Günter A.: Fairneß und ihr Verständnis im sportlichen Wettkampf; oder: Die Moral des „faiern Fouls“, 

in: Was heißt Gerechtigkeit, hrsg. v. R. Mokrosch u. A. Regebogen. Donauwörth: Auer Vlg. 1999, 215-228. 
� Pogge, Thomas W.: John Rawls. München, C. H. Beck 1994. 
 
Hinweis: austeilende oder ausgleichende Gerechtigkeit (Aristoteles) 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 9.. 
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Hinweis: Kommunitarismusdebatte 
� Rupp, H. / Konstandin, K.: Was ist der Mensch? Oberstufe Religion 6 Stuttgart 1999, 60f. 
 

Hinweis: Menschenwürde, Menschenrechte, ����  TK 4.3 
 
Hinweis: suum cuique 
� Höffe, Ottfried: Gerechtigkeit, 52f. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, 86.154 (Anm.15).157.195. 
 
Hinweis: Leistung, Bedarf, Verdienste 
� Bedford-Strohm, Heinrich: Leistung aus theologischer Sicht, in: Deutsches Pfarrerblatt 10/1995. 
� Gerechte Teilhabe – Befähigung zu Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift des Rates der 

EKD zur Armut in Deutschland. Gütersloh 2006 
� Leistung und Wettbewerb – sozialethische Überlegungen zur Frage des Leistungsprinzips und der 

Wettbewerbsgesellschaft, Denkschrift der EKD, Gütersloh 1978. 
� Unternehmerisches Handeln in wirtschaftlicher Perspektive. Eine Denkschrift des Rates der EkiD, 

Gütersloh, 2008. � www.ekd.de/download/ekd_unternehmer.pdf, Abs. 28. 
 
b) Vergleich mit biblischen und theologischen Aussagen  
[Hinweise: vgl. TK 4.0 und 4.2] 
 
c) Konsequenzen aus diesem Entwurf an einem konkreten Beispiel  
[Beispiel wie aus TK 4.0 oder: Lebens- und Entfaltungschancen von Kindern nach PISA, Generationenvertrag 
für die soziale Sicherung, Krankenkassenbeiträge für Raucher und Nichtraucher o. ä. HOT: Planspiel, 
Szenarien beschreiben: Gesellschaft in 20, 50, 100 Jahren Vgl. TK 10] 
 
Lebens- und Entfaltungschancen von Kindern nach Pisa 
� Bildungsgesamtplan "Freiheit und Liebe" - Bildung in der Evangelischen Landeskirche in Baden, 21-30, 

� http://www.ekiba.de/download/Bildungsgesamtplan_April_2010.pdf . 
� Freiheit, Gerechtigkeit und Verantwortung. Perspektiven der Evangelischen Landeskirchen für die aktuelle 

Bildungs- und Schulpolitik in Baden-Württemberg, Karlsruhe/Stuttgart 2008 („Schulpapier“) � 
http://www.ekiba.de/download/Schulpapier-Landeskirchen_08-09-26.pdf  

� Gerechte Teilhabe – Befähigung zu Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift des Rates der 
EKD zur Armut in Deutschland. Gütersloh 2006, Abs. 42 (S.35). 

 

Generationenvertrag für die soziale Sicherung 
� Ahlfs, Wiebke: Gesundheit für alle - Zwischen Kostendruck und Solidaritätsprinzip, Stuttgart: Calwer 2005,  
� [zu oben] Ahlfs, Wiebke: Vorbereitungsheft für Lehrerinnen und Lehrer, Stuttgart: Calwer, 2005. 
� Birg, Herwig: Grundkurs Demographie: 10 Folgen bei FAZ.NET � http://www.gerechtigkeit-fuer-

familien.de/demographie/birg_grundkurs_demographie.htm#TOC_2  
� Für eine Zukunft in Solidarität und Gerechtigkeit. Wort des Rates der EKD und der DBK. Gemeinsame 

Texte 9, 1997, Abschnitt 183f, � www.ekd.de/EKD-Texte/2139_1291.html. 
� Gerechte Teilhabe – Befähigung zu Eigenverantwortung und Solidarität. Eine Denkschrift des Rates der 

EKD zur Armut in Deutschland. Gütersloh 2006. S. 14f (aus der Zusammenfassung), Abschn. 85-92. 
� Höffe, Otfried: Gerechtigkeit, 89f. 
� "2030 – Aufstand der Alten" ZDF-Doko-Fiction, Januar 2007, Material und interaktive Homepage zur 

Thematik unter: http://modul.unserezukunft.zdf.de/. Der Film selbst wird nicht von Bildstellen entliehen. Er 
kann für 115 € pro Folge beim ZDF entliehen werden. (programmservice@zdf.de). 

� Darüber spricht man nicht. Schattenseiten häuslicher Pflege. DVD, Matthias-Film (ZDF: Sendereihe 37°), 
2007, RPI-Mediathek: DVD 152. 

 
Krankenkassenbeiträge für Raucher und Nichtraucher 
� Ahlfs, W.: Gesundheit für alle - Zwischen Kostendruck und Solidaritätsprinzip, 64 S. Stuttgart, 2005, 34f. 
� Ahlfs, W.: Vorbereitungsheft für Lehrerinnen und Lehrer, Stuttgart: Calwer Verlag 2005, 17f. 
� www.nichtraucher.de/memberzone/wissen_rauchen_onlineversicherung.html . 
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Gesellschaft in 20, 50, 100 Jahren 
� Eschbach, Andreas: Das Buch von der Zukunft, Rowohlt Berlin 2004. 
� Horx, W.: Wie wir leben werden. Frf./M: Campus Vg. 2005. 
� Opaschowski, Horst W.: Deutschland 2030. Wie wir in Zukunft leben, Gütersloh 2008. 
� Opaschowski, Horst W.: Minimex. Das Zukunftsmodell einer sozialen Gesellschaft, Gütersloh 2007. 
� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, 

Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, Ev. Entwicklungsdienst, BUND, Frankfurt a. M. 2008 � „Zeitfenster“ 
 
 

4.2 Wirtschaft und Ethik  
Leitgedanke der Ergänzungseinheit: Die Schülerinnen und Schüler arbeiten heraus, wie 
ökonomische Bedingungen in vielerlei Hinsicht das Leben der Menschen bestimmen. Sie analysieren 
wirtschaftliche Strukturen, Entscheidungen und Prozesse unter dem Aspekt der sozialen 
Verantwortung und beurteilen deren sozialethische Tragfähigkeit. Sie entwickeln Perspektiven für ein 
sozialverträgliches Verhalten in ihrem Alltag 
 

Textbeispiele: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 58-69. bes. 62.. 
� Markwort, Soziale Gerechtigkeit, MH 54-75. 
� Religionsbuch Oberstufe, 320-324. 
� Technikphilosophie und Wirtschaftsethik, hrsg. von Barbara Brüning, Cornelsen Berlin 2001. 
� Volpert, Dieter, Wirtschaftsethik, Reihe „Horizonte“, Freiburg 1990. 
 
Literaturhinweise: 
� Arbeitshilfe “Wirtschaft im Dienst der Lebens” – Kirchen im Einsatz für eine Globalisierung der 

Gerechtigkeit, Fachgruppe Konziliarer Prozess, hrsg. v .d. Abt. Mission und Ökumene i. EOK der Ev. 
Landeskirche in Baden, 123 S., Bestellung: Sonja.Meier@ekiba.de; 0721/9175-515, 5€ + Versandkosten. 
auch im Netz: � www.ekiba.de/download/Arbeitshilfe_Wirtschaft_im_Dienst_des_Lebens.pdf 

� Ethik in Wirtschaft und Gesellschaft, 24 Lehreinheiten zu Grundfragen des Wirtschaftens, Lebens und 
Arbeitens, hrsg. von Peter Ulrich u.a., Verlag Sauerländer Aarau / CH, 1996, vergriffen. 

� Fischer, Joachim u.a.: Grundkurs Ethik, Stuttgart: Kohlhammer 2007, 80-82. 292-298. 
� Klippert, Heinz: Planspiele zum sozialen, politischen und methodischen Lernen, Weinheim 42002. 
� Lenk, Hans / Maring, Mathias: Wirtschaft und Ethik, Stuttgart 1992. 
� Markwort, Ralf: Kann das Sozialwort auf die Füße gestellt werden? – Zur Behandlung dieser Frage im RU 

der gymnasialen Oberstufe, in: entwurf 1/1999, 5f. 
� Religion und Ökonomie, Themenheft der Zeitschrift “Glauben und Lernen” 1/2006. 
� Schramm, Michael: Ökonomische Moralkulturen. Die Ethik differenter Interessen und der plurale 

Kapitalismus, Marburg: Metropolis-Verlag 2008, 28 €. 
� Segbers, Franz: Die Hausordnung der Thora – Biblische Impulse für eine theologische Wirtschaftsethik, 

Luzern 1999. 
� Ulrich, Peter: Der entzauberte Markt. Eine wirtschaftsethische Orientierung, Herder 2002. 
� Ulrich, Peter: Integrative Wirtschaftsethik, Stuttgart: Verlag Haupt, 2 1998. 
� Unternehmerisches Handeln in wirtschaftlicher Perspektive. Eine Denkschrift des Rates der EkiD, Gütersloh 

2008. � www.ekd.de/download/ekd_unternehmer.pdf . 
� Wirtschaft/Wirtschaftsethik – Artikel in TRE, Bd. 36, Berlin: Walter de Gruyter, 2004,130-184. 
� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, 

Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, EED, BUND, Frft. a. M. 2008, insb. „Wachstum oder Wohlstand“, 91-114. 
 

 

a) Ökonomische Bedingungen bestimmen den Alltag 

[Hinweise: SEHEN 
Wirtschaftliche Strukturen und Entscheidungen in ihren Auswirkungen für Einzelne, die Gesellschaft und die 
Umwelt: für den Konsumenten, für den Mitarbeiter, im Welthandel, angesichts der Globalisierung von Arbeit 
HOT: Erstellung von Schaubildern (regional, national, global) zur Arbeitsplatzentwicklung, 
Wohlstandsentwicklung, Bildung] 
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� z.B. ein Unternehmen (der Region), eine Branche oder ein Marktsegment untersuchen, unterschiedliche 
Sichtweisen berücksichtigen, z.B. Leitbilder der Firmen, � www.kritischeaktionaere.de  

� insbesondere Wirtschaftsgymnasien: Auswirkungen verschiedener Finanzierungsformen analysieren 
 
z.B. zu McDonald: 
� Schlosser, Eric: Fast Food Gesellschaft; München 2002. 
� Gespräch mit Eric Schlosser in: DIE ZEIT Nr. 21/2006, S.72 („Ich werde als Person diffamiert“) � 

www.zeit.de � Archiv  
 
� Kritische Beschäftigung mit dem Film : Super Size Me 
 

b) Leitideen für wirtschaftliches Handeln in sozialethischer Reflexion 

[Hinweise: BEURTEILEN 
Prozess sozialethischer Urteilsbildung (H. E. Tödt);  der Egoismus und die Wohlfahrt der Nationen;  Gesetze 
des Marktes (Angebot und Nachfrage);  Eigengesetzlichkeit der Ökonomie; Nachhaltigkeit; Weltweite 
Gerechtigkeit Evangelische Sozialethik und Prinzipien katholischer Soziallehre (Personalität, Solidarität, 
Subsidiarität)]  
 

Prozess sozialethischer Urteilsbildung (H. E. Tödt) 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 37. 
� Haag, Karl-Friedrich, in: Perspektiven Religion, 190f. 
� Kursbuch Religion Oberstufe, 86. 
� Religionsbuch Oberstufe, Cornelsen, 342. 
 
der Egoismus und die Wohlfahrt der Nationen 

� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 22 
� Diefenbacher, Hans: Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Zum Verhältnis von Ethik und Ökonomie, Darmstadt: 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2001, 75-77. 
� Ulrich, Peter: Integrative Wirtschaftsethik, Stuttgart: Verlag Haupt, 21998, 165-184. 
 

Gesetze des Marktes (Angebot und Nachfrage) 
Fachbücher für Wirtschaftslehre oder VBRW (am WG), z.B.: 
� Lüpertz, Victor: Problemorientierte Einführung in die Volkswirtschaftslehre, Darmstadt: Winklers Verlag 

22002, 176. 
 

Eigengesetzlichkeit der Ökonomie 

� Diefenbacher, Hans: Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Darmstadt: WBG 2001, 79-82. 
� Huber, Wolfgang: Folgen christlicher Freiheit, Neukirchen-Vluyn, 21985, 53-70 („Eigengesetzlichkeit“ und 

„Lehre von den zwei Reichen“). 
� Ulrich, Peter: Integrative Wirtschaftsethik, Stuttgart: Verlag Haupt, 21998, 142. 
 
Nachhaltigkeit 
� Bauer, Steffen: Leitbild der Nachhaltigen Entwicklung, in: Umweltpolitik, Informationen zur polit. Bildung, 

287, BpB, 2/2005. Bestellung: Franzis, PF 15 07 40, 80045 München; infoservice@franzis-online.de 
(Berufsbezeichnung erforderlich) 

� Diefenbacher, Hans: Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Darmstadt: WBG, 2001. 
� Pies, Ingo: Nachhaltigkeit: eine semantische Innovation von welthistorischer Bedeutung, Diskussionspapier 

Nr. 2006-12, Lehrstuhl Wirtschaftsethik, Univ. Halle-Wittenberg� http://www2.wiwi.uni-
halle.de/linebreak4//mod/netmedia_pdf/data/DP-06-12.pdf  

� Schritte zu einer nachhaltigen Entwicklung. Die Millenniumsentwicklungsziele der Vereinten Nationen, 
EKD-Texte 81, 2005 � www.ekd.de/EKD-Texte/44611.html 

� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, 
Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, EED, BUND, Frft. a. M. 2008. 

 
 
Evangelische Sozialethik und Prinzipien katholischer Soziallehre (Personalität, Solidarität, Subsidiarität) 
�  vgl. Kerneinheit 6.: „Christliches Handeln in der Gegenwart - Positionen christlicher Soziallehre“ 
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c) Menschen gestalten ökonomische Bedingungen  

[Hinweise: Wirtschaftliche Prozesse dienen bestimmten Interessen: Aktionäre (shareholder) – Mitarbeiter 
(stakeholder) u. a. Maximen des Sachgemäßen und Menschengerechten (A. Rich)  
 

stakeholder 
� Ulrich, Peter: Integrative Wirtschaftsethik, Stuttgart: Verlag Haupt, 21998, 438-455. 
 

Maximen des Sachgemäßen und Menschengerechten (A. Rich) 
� Edel, Susanne: Wirtschaftsethik im Dialog – Der Beitrag Arthur Richs zur Verständigung zwischen 

Theologie und Ökonomik, Stuttgart: Calwer Verlag 1998, 119-125. 
� Rich, Artur: Wirtschaftsethik, Bd 1, Gütersloh 1984, 76-81. 
 

d) Verantwortung im Alltag   

[Hinweise: HANDELN (Global denken – lokal handeln);  
Persönliches Konsumverhalten; ethische Aktien; Mitarbeiterbeteiligung am Produktivvermögen; fairer Handel  
HOT: Fächerübergreifende Projekte/ Seminarkurs, Entwurf einer eigenen Sozialcharta, Einbringen und 
Umsetzung der Erkenntnisse in Juniorfirmen] 
 

� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, 
Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, EED, BUND, Frft. a. M. 2008. 

� www.de.wikipedia.org/wiki/Lokale_Agenda_21   

 

ethische Aktien 
� Links zu ethischen Investments z.B. im entsprechenden wikipedia-Artikel,  
� besonders beachten: � www.oikocredit.org [rechts oben: Sprache „Deutsch“] 
� Unterrichtsmaterialien: � http://www.oikocredit.org/de/forderkreise/baden-

wurttemberg/service/projektunterricht-sek-ii 
 

Mitarbeiterbeteiligung am Produktivvermögen 

� � Wirtschaftskunde, � Wirtschaftsgymnasien: VBRW  
 

fairer Handel 
� www.transfair.org/  
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 67. 
� Aktion fair spielt � www.woek.de/� Projekte 

 

 

4.3 Menschenrechte – Menschenpflichten  
Leitgedanke der Ergänzungseinheit: Die Schülerinnen und Schüler begründen die Notwendigkeit 
von Regeln und Normen. Sie vergleichen verschiedene Ausformungen von Menschenrechten mit 
ihren philosophischen und theologischen Begründungen und weisen Verletzungen von 
Menschenwürde und Menschenrechten in konkreten Fällen nach. Dabei erörtern sie Möglichkeiten 
des Einsatzes für die Menschenrechte.  
[Hinweis Vgl. TK 6.1] 
 

Textbeispiele: 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 38-45. 
� Perspektiven Religion, Menschenrechte: 206-209. 
� Religionsbuch Oberstufe, Menschenwürde: 326-330, Menschenrechte: 337-342. 
� Rupp, H. / Konstandin, K.: Was ist der Mensch? Oberstufe Religion 6 Stuttgart 1999, 48-50. 
 
Literaturhinweise: 
� Crüsemann, FranK: Menschenrechte und Tora und das Problem ihrer christlichen Rezeption, in: Ders.: 

Maßstab Tora, Gütersloh 2003, 148-163. 
� Fischer, Joachim u.a.: Grundkurs Ethik, Stuttgart: Kohlhammer 2007, 59.78.98.167.347-374. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 222-286. 362-386. 
� Menschenrechte, Informationen zur politischen Bildung 297, 4/2007, BpB, Bestellung mit Berufsangabe: 

infoservice@franzis-online.de . 
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� Menschenrechte, Themenheft “Der Bürger im Staat” Heft 1+2, 2005, hrsg. v. Landeszentrale für polit. 
Bildung Baden-Württemberg, vergriffen � http://www.buergerimstaat.de/1_2_05/Menschenrechte.pdf . 

� Lohrenscheit, C. / Trisch, O.: Unterrichtsmaterialien für die Menschenrechtbildung an Schulen. Für 
Schülerinnen und Schüler ab  Jahrgangsstufe 8, Berlin: Deutsches Institut für Menschenrechte 2007.  

� Menschenrechte konkret, Themenheft „Ethik & Unterricht“, 2/08, Seelze: Friedrich Verlag. 
� Menschenwürde, Marburger Jahrbuch Theologie XVII, hrsg. von Winfried Härle und Reiner Preul, Elwert 

Verlag Marburg, 2005, darin u.a.: Härle, W.: Menschenwürde – konkret und grundsätzlich, 135 – 165.  
� Zukunftsfähiges Deutschland in einer globalisierten Welt. Studie des Wuppertal Instituts f. Klima, Umwelt, 

Energie, hg. v. „Brot für die Welt“, EED, BUND, Frft. a. M. 2008, 198-214. 251f. 
 
 

a) Rechte und Pflichten als Bedingungen menschlichen Zusammenlebens  
[Hinweise: Familie, Schule, Clique, Gesellschaft; HOT: Aufsetzung eines Klassenvertrages, Entwurf alternativer 
Spielregeln, Inselspiel] 
 
� Menschenpflichten � http://www.weltethos.org/1-pdf/20-aktivitaeten/deu/politik/menschenpflichten.pdf . 
� Allgemeine Erklärung der Menschenpflichten, in: Dokumentation zum Weltethos, hrsg. v. H. Küng, 

München Piper 2002, 97-150. 
� Inselspiel: http://www.friedenspaedagogik.de/service/unterrichtsmaterialien/demokratie_entwickeln_zivilcou

rage_lernen/das_inselspiel 
 
b) Ausformung und Grundlagen der Menschenrechte  
[Hinweise: Individuelle und soziale Menschenrechte und pflichten, Unterschiedliche Begründungen: John Locke, 
Immanuel Kant, Gen 1,26f; Gal 3,26-28 
HOT: Fiktiver Dialog zwischen Vertretern gegensätzlicher Positionen] 
 
c) Aus der Geschichte der Menschenrechtsverletzungen 
[Hinweise: Genesis 4; Sklaverei, Hexenverfolgung, Folter, Todesstrafe, Gewalt an Kindern, Genozid  
HOT: Wandzeitung zur Geschichte der Menschenrechte]  
 
Sklaverei 
� Angenendt, A.: Toleranz und Gewalt, Münster, 2007, 190-230. 
� Patterson, Orlando: Freiheit, Sklaverei und die moderne Konstruktion der Rechte, in: Die kulturellen Werte 

Europas, hg. v. H.Joas / K.Wiegandt, Frankfurt a.M.: Fischer TB, 22005, 164-218. 
� Sklaverei, TRE-Artikel, in Bd. 31, Berlin 2000, 367-396. 
 
Hexenverfolgung 
Textbeispiele: 
� Ruder-Aichelin, D. / Aichelin, A.: Kirche im Wandel, Oberstufe Religion H1, Stuttgart: Calwer, 2003.44-49. 
� Ruder-Aichelin / Aichelin – Lehrerheft, Stuttgart 2004, 119-127 (u.a. Holzschnitt „Hexensabbat“ + Analyse). 
� Sallmann, Jean-Michel: Hexensabbat, Ravensburg 1991 (anschaulich, gut für Schüler/innen). 
� Schlaier, B.: Hexen und Hexenverfolgungen in Europa, in: Werkstatt RU Bd. 2, Stuttgart 2002. 
� Schröder, Richard: Kreuzzüge und Hexenverfolgungen. Gewalt in der Christentumsgeschichte, in: 

Religionen und Gewalt, hrsg. v. Hempelmann, R. u.a., Göttingen 2006, 131-158. 
 
Literaturhinweis: 
� Angenendt, A.: Toleranz und Gewalt, Münster, 2007, 295-319. 
� CD-ROM: Hexen – Analysen, Quellen, Dokumente, Digitale Bibliothek Bd. 93, Directmedia-Publishing 

2004. 
� Halbey, Marianne: 66 Hexen. Kult und Verdammung, Dortmund 1987 (gute Bilder). 
 
Todesstrafe 
Medien- und Textbeispiele: 
� „Dead man walking“. Schülerarbeitsheft zum gleichnamigen Film, Horizonte Materialheft 10, www.irp-

freiburg.de � service � shop � Berufliche Schulen  4,50 €. 
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� Do the right thing. Leben mit der Todesstrafe, Engl. Dokumentation. Unterschiedlichste Menschen, die von 
diesem Thema betroffen sind, kommen zu Wort. 59 min. RPI: DVD 240. 

� Katechismus der katholischen Kirche, verschiedene Orte und Verlage, 1993, Abs. 2266-2267. Ges. Text 
auch unter: www.stjosef.at/kkk/  

Literaturhinweise:  
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 213-221. 
� O’Donovan, Oliver M.T.:Todesstrafe, in: TRE, Bd.33, Berlin 2002, 639-646. 
� Schneider, Evelyn: „Schuld – was ist das?“ – Eine Unterrichtseinheit zum Thema Schuld – Strafe – 

Versöhnung. (u.a. auch zu „Dead man walking“), in: Religionsunterricht heute - 01/2006. Mainz: 
Bischöfliches Ordinariat, 19-25. 

� www2.amnesty.de/  � Dokumente � Themen � Todesstrafe. 
� Stellungnahmen der EKD zur Todesstrafe: www.ekd.de -� Suchfunktion „Todesstrafe“ 
 
Gewalt an Kindern 
� Dietrich, Walter / Mayordomo, Moisés: Gewalt und Gewaltüberwindung in der Bibel, 37-42 (Gewalt in der 

Kindererziehung. Eine Anfrage an das AT) 
 
d) Der Einsatz für die Menschenrechte 
[Hinweise: Beurteilung von Sanktionen der Völkergemeinschaft und Organisationen bei 
Menschenrechtsverletzungen (NATO, UNO)  
HOT: Präsentation des Engagements von Gruppen und Organisationen wie amnesty international, Brot für die 
Welt, Pax Christi, Kindernothilfe (Schülerzeitung, Ausstellung in der Schule)]  
 
Beurteilung von Sanktionen der Völkergemeinschaft und Organisationen bei Menschenrechtsverletzungen 
(NATO, UNO) 
� Aus Gottes Frieden leben – für gerechten Frieden sorgen, Denkschrift der EKiD, Gütersloh 2007, 

� http://www.ekd.de/download/ekd_friedensdenkschrift.pdf,Abs. 105-116. 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 368-372. 
 
zusätzlich: Frauenrechte 

� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 288-300. 
� Genitalverstümmelung von Mädchen und Frauen, Arbeitsgruppe des Kirchenamtes der EKD in Verbindung 

mit externen Expertinnen, EKD-Text Nr. 65, 1999 � http://www.ekd.de/EKD-Texte/42888.html 
 
zusätzlich: Rechte von Fremden: 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 387-399. 
� Zum Umgang mit Menschen ohne Aufenthaltspapiere Eine Orientierungshilfe des Kirchenamtes der EKD. 

EKD-Texte 85, 2006 � http://www.ekd.de/download/ekd_texte_85.pdf 
 
 
 
4.4 Projekt Weltethos 
Leitgedanke der Ergänzungseinheit: Die Schülerinnen und Schüler beschreiben Merkmale eines 
Weltfriedens, stellen das Projekt Weltethos dar und zeigen auf, dass die Weltgesellschaft ein globales 
Ethos oder zumindest gemeinsame ethische Standards braucht, damit menschliches 
Zusammenleben in Frieden und Gerechtigkeit weltweit gelingen kann. 
 
� Dokumentation zum Weltethos, hrsg. v. H. Küng, München Piper 2002. 
� Gerechtigkeit, Oberstufe Religion NEU IV, 2009, 70-78. 
� Küng, H.: Wozu Weltethos? Religion und Ethik in Zeiten der Globalisierung. Im Gespräch mit Jürgen 

Hoeren, Freiburg: Herder Verlag, 2002. 
� Unterrichtsprojekte zum Weltethos I, hrg. v. J. Lähnemann, W. Haussmann, Hamburg, E.B.-Verlag, 2000 
� www.weltethos.org/ 
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a) Weltfrieden als Chance, Chance des Weltfriedens  
[Hinweise: Die Rolle der Religionen: „Kein Weltfrieden ohne Religionsfrieden“ (H. Küng)] 
 
b) Ethische Grundsätze der Religionen als Basis besseren Zusammenlebens der Völker 
[Hinweise: Weltethos als grundsätzliche ethische Haltung. Ethische Standards in den großen Religionen: 
Goldene Regel, Tötungsverbot, Schutz des Eigentums, Wahrheitsgebot, Hilfe für die Schwachen 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede] 
 
c) Schritte auf dem Weg zu einem Weltethos   
[Hinweise: HOT: Begegnungen und Dialog mit Menschen unterschiedlicher religiöser Herkunft, gemeinsame 
schulische und außerschulische Projekte, Initiativen, Aktionen, Friedensgebete und Feiern] 
 
 
 
4.5 Krieg und Frieden 
Leitgedanken der Ergänzungseinheit: Die Schülerinnen und Schüler untersuchen Konflikte auf ihre 
Ursachen und möglichen Lösungswege hin und setzen sich mit der Gewalt als Mittel zur 
Konfliktlösung auseinander. Sie unterscheiden positiven und negativen Frieden. In 
Auseinandersetzung mit biblischer und kirchlicher Tradition und Geschichte nehmen die Jugendlichen 
z. B. zu der Frage der Kriegsdienstverweigerung einen eigenen Standpunkt ein.  
� Aus Gottes Frieden leben – für gerechten Frieden sorgen, Denkschrift der EKiD, Gütersloh 2007, 

http://www.ekd.de/download/ekd_friedensdenkschrift.pdf 
� Friedensgutachten 2008, hg. v. A. Heinemann-Grüder u.a., Berlin: Lit-Verlag 2008. [gute 

Zusammenfassungen durch die Herausgeber, u.a. zu "Die Hochrüstung sprengt alle Dimensionen", 
daneben viele Einzelartikel  - mögliche Grundlage für GFS] 

� Friedenspädagogische Arbeit der ev. Landeskirche in Baden � www.friederle.de  [u.a. zu 
Auslandseinsätze, Umgang mit Konflikten] 

� Goedeking, F.: Kirche, Krieg und Frieden, Oberstufe Religion 9, Stuttgart: Calwer 1986. [Es gibt kein 
neueres Heft] 

� Marklein, Steffen: Gerechtigkeit Gottes? – Die Kunst des Friedens. Unterrichtsbausteine zum Thema 
Krieg – Gewalt – Frieden für die Sekundarstufen I + II, in: Loccumer Pelikan 1/10, hg. v. Rel.päd. Institut 
der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers � http://www.rpi-loccum.de/pel1-10.html . 

� Schritte auf dem Weg des Friedens. Orientierungspunkte für Friedensethik und Friedenspolitik. Ein 
Beitrag des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland, EKD-Texte 48, 1994 (3. erweiterte Ausgabe 
2001) � www.ekd.de/EKD-Texte/44654.html 

 
Folgende Bücher von der Werkstatt für gewaltfreie Aktion, Baden sind zu bestellen unter. � www.wfga.de/ 
� Besemer, Christoph: Konflikte verstehen und lösen lernen, 1999. 
� Besemer, Christoph: Mediation, Vermittlung in Konflikten, 1993. 
� Gewaltfrei gegen Hitler? - Gewaltloser Widerstand gegen den Nationalsozialismus und seine Bedeutung 

für heute. 
� Konsens - Handbuch zur gewaltfreien Entscheidungsfindung, 2004 
 
a) aktuelle Konfliktsituationen und Krisen auf ihrem jeweiligen Hintergrund mit erkennbaren 

Lösungsstrategien 
[Hinweise: Internationale Krisen und gewaltsame Konflikte mit ihren gewaltsamen und gewaltfreien 
Lösungsmöglichkeiten HOT: Collage internationaler Krisenberichte. Landkarte akuter und schwelender Ausein-
andersetzungen („die vergessenen Kriege“)] 
 
b) positiver und negativer Friede 
[Hinweise: Definition von Friede, Friedensforschung, Martin Luther King HOT: Entwurf einer eigenen 
Friedensrede] 
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� Wandlungen des Friedensbegriffs seit dem Mittelalter: www.uni-
muenster.de/Politikwissenschaft/Doppeldiplom/docs/Frieden%20HS%20SS%202005%20PPT-
Datei%20I.ppt  

� Internetrecherche zu „positiver“ und „negativer“ Friede, vergleichen mit der protestantischen Begrifflichkeit 
„gerechter Friede“ 

 
Martin Luther King  
� Zitelmann, Arnulf: „Keiner dreht mich um“. Die Lebensgeschichte des M L Kings, Weinheim 1985. 
 
c) vom Krieg als ultima ratio bzw. Politik mit anderen Mitteln Krieg als regional begrenzter 

„Konfliktlöser“ 
[Hinweise: Lehre vom gerechten Krieg (Cicero, Ambrosius von Mailand, Scholastik, M. Luther), von Clausewitz´ 
Definition von Krieg, atomare Abschreckung, Kriegs- und Terrorszenarien als Drohkulisse] 
 
d) Krieg und Frieden in der biblischen und kirchlichen Geschichte 
[Hinweise: Der Krieg im alten Israel und die Friedenshoffnung der Propheten]  
 
� Albertz, R.: Konfliktschlichtung durch Machtverzicht – Jes 2,2-5 auf dem Hintergrund der alttestamentlichen 

Kriegs- und Friedenstraditionen, in: Ders.: Der Mensch als Hüter seiner Welt, Stuttgart 1990, 114-131. 
� Colpe, Carsten: Der „Heilige Krieg“. Benennung und Wirklichkeit, Begründung und Widerstreit, Bodenheim: 

Athenäum Hain Hanstein, 1994 
� Maaß, Hans: Glaube an einen kriegslüsternen Gott? Vom Umgang mit Kriegsgeschichten im AT, in: 

Beiträge Pädagogischer Arbeit, Gemeinschaft Ev. Erzieher in Baden, 48. Jg., 2005/Heft III, 16f. 
� von Rad, Gerhard: Der Heilige Krieg im alten Israel, Göttingen,31958. 
 
e) Biblische Verheißungen an die Friedensstiftenden 
[Hinweise: Reich-Gottes-Botschaft, Seligpreisung und Friedenshandeln Jesu. Der Beitrag der Kirchen zu Krieg 
und Frieden in Vergangenheit und Gegenwart (Kriegspredigt; gewaltloser Widerstand). Friedensethische 
Ansätze] 
� siehe auch TK 5.0 Jesus Christus – Leben und Botschaft c) ... Jesus der Lehrer [Bergpredigt] 
 
� Harnack, Adolf von: Militia Christi. Die christliche Religion und der Soldatenstand in den ersten drei 

Jahrhunderten, Darmstadt 1963, [S.87: Konzil von Arles 314: „Welche die Waffen im Frieden wegwerfen, 
sollen von der Kommunion ausgeschlossen werden.“] 

� peace brigades international – (Gefährdete Personen werden von Freiwilligen begleitet) 
� www.pbideutschland.de  

� Wengst, Klaus: Frieden stiften. Impulse des Neuen Testaments, in. ZNT 11 (6.Jg.2003), 14-20. 
� Wink, Walter: Angesichts des Feindes. Der dritte Weg Jesu in Südafrika und anderswo, 1988; 

Buchausschnitt unter: http://www.schrittegegentritte.de/pub/weitere-bausteine/der-dritte-weg-jesu.php  
oder: http://www.ecunet.de/pdf/derdri.pdf . 

� www.friedensgebete.de 
� www.zivil.evangelisch.de/ :Evangelische Webseite für Freiwilligendienst und Friedensarbeit. 
 
f) Verantwortung für den Frieden 
[Hinweise: Friedenssicherung, Menschenrechte, Völkerrecht, Wehrdienst, Kriegsdienstverweigerung, Ziviler 
Friedensdienst, Ökumenische Friedensinitiativen] 
� Richte unsere Füße auf den Weg des Friedens. Gewaltsame Konflikte und zivile Intervention an 

Beispielen aus Afrika - Herausforderungen auch für kirchliches Handeln, EKD-Texte 72, 2002 � 
www.ekd.de/EKD-Texte/44631.html 

 
Völkerrecht 
� Huber, Wolfgang: Gerechtigkeit und Recht, Gütersloh 21999, 362-386. 
 
Ziviler Friedensdienst 
� www.ziviler-friedensdienst.org 


